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GrulRworte

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder der ,Partner-
schaft Umwelt Unternehmen”,

vor gut zwei Jahren hat die Bre-
mische Biirgerschaft erstmals in
der Geschichte des Landes Bre-
men eine Enquetekommission
eingesetzt. Ziel war es, langfris-
tige Losungen fiir die groRen
Herausforderungen, vor denen
wir im Klimaschutz stehen, zu
erarbeiten. Auf der Grundlage des Abschlussberichts der Enquetekom-
mission hat der Senat am 15.11.2022 die ,Klimaschutzstrategie 2038"
der Freien Hansestadt Bremen beschlossen und am 14.02.2023 das Bre-
mische Klimaschutz- und Energiegesetz novelliert. Diese umfassende
Strategie zeigt einen konsequenten und konsistenten Weg fiir das Land
Bremen auf, um bis zum Jahr 2038 die C0.-Emissionen um 95 % ge-
geniiber 1990 zu senken. Das ist ein wichtiges und ambitioniertes Ziel.
Denn die 6kologische Transformation unseres Bundeslandes muss jetzt
beginnen, die Energiewende muss jetzt gelingen. Die durch den An-
griffskrieg des russischen Prdsidenten Putin auf die Ukraine ausgeldste
Energiekrise unterstreicht nachdriicklich die dringende Notwendigkeit,
die energiewirtschaftlichen Abhdngigkeiten von fossilen Energietra-
gern zu iiberwinden und die Energieversorgung in Bremen, und ebenso
in ganz Deutschland, schnellstmdglich auf regenerative C0.-neutrale
Energiequellen umzustellen.

© Tristan Vankann

Um die Folgen des Klimawandels moglichst gering zu halten, miissen
wir unsere C0.-Emissionen dauerhaft senken. Dafiir braucht es neben

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Netzwerkmitglieder,

das Jahr 2022 war ein iiber-
aus ereignisreiches, auch fiir
die Umweltpartnerschaft. Die
groRen gesellschaftlichen The-
men wie die Energiewende, die
Versorgungssicherheit oder die
Ausbildung kiinftiger Fachkrafte
standen im Mittelpunkt vieler
unserer Veranstaltungen und
Formate. Und das Netzwerk ist bestdandig weiter gewachsen, auf mitt-
lerweile iiber 220 aktive Mitgliedsunternehmen, die sich auf vielfal-
tige Art und Weise fiir den betrieblichen Umweltschutz einsetzen.

In diesem Magazin mochten wir nun zuriickschauen: auf die High-
lights des vergangenen Jahres und gemeinsam Erreichtes, wie zum
Beispiel die Kampagne ,Orte der biologischen Vielfalt”, die seit mitt-
lerweile 10 Jahren fiir mehr Biodiversitdt auf Firmengelanden im Land
Bremen sorgt.

Gleichzeitig schauen wir nach vorn und stellen Ihnen zukunftswei-
sende Projekte vor, die im Entstehen sind, wie beispielsweise das

erheblichen offentlichen Investitionen auch innovative, tatkrdftige
Partner:innen aus der Wirtschaft. Das Land Bremen wird mit einem
milliardenschweren Investitionspaket, 2,5 Milliarden Euro bis 2027,
insbesondere vier Handlungsschwerpunkte angehen: eine klimascho-
nende Warmeversorgung, C0.-arme Mobilitdtsangebote, die energeti-
sche Sanierung &ffentlicher Gebaude und die klimaneutrale Transforma-
tion der Wirtschaft (insbesondere der Stahlproduktion).

Beim Partnertreffen im Stahlwerk von ArcelorMittal Bremen wurde ein-
drucksvoll erldutert, wie der Weg hin zu einer klimaneutralen Stahlpro-
duktion aussehen kann. Und mit welchen innovativen Neuerungen und
vielfdltigen Losungen die Wissenschaft zu einer Gkologischen Trans-
formation der Wirtschaft beitragen kann, wurde beim Jahresempfang
der Umweltpartnerschaft im AWI in Bremerhaven deutlich. Solche Ver-
anstaltungen verdeutlichen, wie hervorragend das Land Bremen im Be-
reich Kooperationen und Vernetzung aufgestellt ist.

Die vielfédltigen Klimaschutzinitiativen im Jahr 2022 haben gezeigt,
dass wir gemeinsam viel erreichen konnen. Das ist gut, denn wir haben
noch viel vor. Und die Umweltpartnerschaft ist ein fester und wichtiger
Bestandteil auf diesem Weg.

Dr. Maike Schaefer
Senatorin fiir Klimaschutz, Umwelt, Mobilitat, Stadtentwicklung und
Wohnungsbau der Freien Hansestadt Bremen

Circular Construction & Technology Center, das die Basis fiir ein res-
sourcenschonendes, kreislaufgerechtes und COz-sparendes Bauen in
der Region bereiten soll - oder das Hydrogen Lab BHV, in dem kiinftig
das Zusammenspiel von Windenergieanlagen mit der elektrolytischen
Wasserstofferzeugung erforscht wird und das einen Meilenstein in
der Entwicklung der Seestadt hin zur Green City darstellt. Auch das
nahende Jubildum nehmen wir schon einmal in den Blick: Denn die
Umweltpartnerschaft feiert 20-jahriges Bestehen. So viel kontinuier-
liches und tatkréftiges Engagement ist in bewegten Zeiten wie diesen
etwas ganz Besonderes.

Das vor Ihnen liegende Jahresmagazin gibt dariiber hinaus einen Ein-
blick in die vielfdltigen Aktivitdten der Partnerschaft und prasentiert
neben wichtigen Zahlen und Fakten auch die neuen Mitglieder, die wir
dieses Jahr begriiBen durften.

Wir wiinschen viel SpaR bei der Lektiire!

Martin Schulze
Leiter der Geschaftsstelle Umwelt Unternehmen
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ORTE DER
‘!’\ BIOLOGISCHEN VIELFALT

_Einfach mal nicht mahen”

e der biologischen Vielfalt werden

Wie aus Firmengeldanden Ort

Vor 10 Jahren haben die Geschdfts- denn nach und nach wurden auch meh- mit Infotafeln und eine Umgestaltung
stelle Umwelt Unternehmen und der rere Wendeschleifen Okologisch aufge- des Firmenparkplatzes angedacht.
BUND Landesverband Bremen die Kam- wertet. Und weitere sollen folgen.

pagne ,Orte der biologischen Vielfalt”
ins Leben gerufen. Im Rahmen der
Kampagne werden Unternehmen bera-
ten, mit welchen individuell passenden
MaRnahmen und Mitteln sie auf ihrem
Firmengeldnde die Artenvielfalt fordern
kdnnen.

Wie haben sich die ,Orte der biologi-
schen Vielfalt” entwickelt, was hat die
unterschiedlichen Unternehmen bewegt,
mitzumachen? Wie beziehen sie die Mit-
arbeitenden ein und wie profitieren sie
von den naturnahen Firmengeldnden? Auch bei hanseWasser geht es weiter: Im UNTERWEGS - DAV Kletterzentrum
Im Sommer hat sich das Team der Ge- So sind nach den Pilotprojekten - ei- Bremen hat der Freiwilligendienst (FOJ)
schiftsstelle Umwelt Unternehmen vor ner Blumenwiese auf dem Geldnde der viele Projekte, wie Nistkdsten, Totholz-
Ort ein eigenes Bild gemacht und sich  Klaranlage Seehausen und einer Umge- hecken und Naturlehrpfad, geplant und
mit den Unternehmen dazu ausge- staltung des Geldndes vom Pumpwerk mitgestaltet. Bei den Baumpflanzaktio-
tauscht. Habenhausen - viele weitere Flichen an  nen (Projekt Streuobstwiese) halfen zu-
Pumpwerkstandorten zu Blumenwiesen dem die Vereinsmitglieder mit. Im Rah-
4Es hat sich gezeigt, dass die Beweg- umgewandelt worden. Das Unternehmen  men einer Kooperation mit dem Projekt
griinde fiir das Engagement so unter- hat unzdhlige Frithblither gepflanzt, Ge- ,Biene sucht Bliite” der Hof-Manufaktur
schiedlich und vielfdltig sind wie die baudewdnde und Zaunflachen begriint Allos wurden mehrere Wildblumenwiesen
v Firmengeldnde, die zu Orten der biolo- und Flachen entsiegelt. Kontinuierlich eingesit.
‘;’:m gischen Vielfalt geworden sind”, erklart hat das Thema biologische Vielfalt Ein-
Vb Martin Schulze von der Geschadftsstelle.  zugin die Planung von Geldndesanierun- In der Hochschule Bremerhaven wur-

y \ Vom unternehmerischen Selbstverstand- gen und -wiederherstellungen gefunden. den Hochbeete bepflanzt und Wildblu-
- nis bis hin zur allgemeinen Nachrichten- menwiesen angelegt. In die Umsetzung
lage gab es zahlreiche und ganz unter-  Die Kleintierklinik Bremen gehort bereits ~ wurden neben Mitarbeiterinnen und Mit-
Sy schiedliche ,Ausloser”, um selbst aktiv  seit 2014 zu den ,,Orten der biologischen arbeitern auch Studierende einbezogen.
W, zu werden und einen Beitrag fiir den Vielfalt”. Der Betrieb hat die Parkfliche Dafiir gab es viel positives Feedback.
Erhalt der Artenvielfalt zu leisten. mit Rasengittersteinen entsiegelt und Und das Projekt zieht weitere Kreise: So
auf den vorhandenen Freifldchen neben st ein Fahrradunterstand mit Griindach
‘ In vielen Fillen haben die Unternehmen  Kornelkirschbaumen auch insekten- und  geplant, es sollen Nistkdsten aufgehdngt
die Mitarbeitenden in die Planung und vogelfreundliche Straucher sowie Wild- und themenbezogene Workshops ange-

£ Umsetzung der MaBnahmen einbezogen blumen gepflanzt. Fiir das Wohlergehen boten werden.

, und sie so fiir das Thema sensibilisiert. der Vogel sorgen verschiedene Futter-
-f“)i Zu den besonders hdufig umgesetzten moglichkeiten und Nistkdsten. Stein- Bei Sonnentracht soll das geplante Be-
”i MalRnahmen gehdren Wildblumenwiesen, und Totholzhaufen bieten Igeln und griinungsprojekt dazu beitragen, das
2 . Insektenhotels, Nist- und Brutkdsten anderen Kleintieren Lebensraum und Un-  Industriegebiet am Hohentorshafen 6ko-
3 oder Hochbeete. terschlupfmoglichkeiten. logisch aufzuwerten und umweltfreund-
i licher zu gestalten. Die Mitarbeitenden
‘4‘4; Einige besondere Beispiele: Bei FRoSTA beschaftigt sich ein Team sollen als Teil des Projekts Teams bilden,
7 g von bis zu 14 Freiwilligen mit der Pla- die sich kiinftig um eigene Beete kiim-
%i / Die BSAG hat zundchst den Standort nung und Realisierung der MaBnahmen. mern kdnnen, um beim Gartnern auch
& Flughafendamm mit heimischen Hecken, Neben den zwei Hochbeeten, die bereits  etwas Entschleunigung zu erfahren.

Wildblumenwiesen und Magerrasen um-  bepflanzt wurden, sind unter anderem
ein Wildstrauchstreifen, eine Bliihwiese
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die Mitarbeitenden dazu inspiriert, mit
dem Bau der Insektenhotels auch im ei-
genen Garten weiterzumachen.

»Zu den Nebeneffekten der Kampagne
gehort es, dass die Orte der biologischen
Vielfalt oftmals zu einer positiven Sicht
auf das Unternehmen beitragen und zu
einer hdheren Zufriedenheit in der Be-
legschaft fiihren”, erkldart Martin Rode
vom BUND Landesverband Bremen. Die
naturbelassenen Bereiche werden gerne
fiir eine Mittagspause oder eine Bespre-
chung im Griinen genutzt. Die neu ge-
schaffenen Lebensrdume kommen aber
auch bei den ,primédren Zielgruppen”
gut an: Es gibt viele gut besuchte In-

sektenhotels und Nistkdsten - und eine
ganze Bandbreite gesichteter Tierarten,
wie etwa auf dem Firmengeldnde des
Bremerhavener Herstellers fiir Energie-
sparmotoren ROTEK. Hier sorgen Apfel-
baume, Stauden, Blumen und Graser auf
den Freifldichen sowie zwei Bienenstdcke
auf dem Hallendach fiir eine lebendige
Umgebung, in der sich viele neue ,Un-
termieter” eingerichtet haben. Neben
zahlreichen  Insekten, insbesondere
Schmetterlingen, konnten dadurch auch
deutlich mehr Vogelarten wie Elstern,
Bachstelzen, Finken, Schwalben und
Sperlinge beobachtet werden - und seit
neuestem sogar ein Specht.

Highlights Umwelt Unternehmen

Erfolgreiches Ausbildungsprogramm fir
mehr biologische Vielfalt im Betrieb

Im Jahr 2022 haben die Geschdftsstel-
le Umwelt Unternehmen und der BUND
Landesverband Bremen den ersten
Durchgang des Bildungsprojekts ,Aus-
zubildende lernen und fordern Biodi-
versitdt im Betrieb” erfolgreich umge-
setzt. Das Angebot wurde im Rahmen
der Kampagne ,Orte der biologischen
Vielfalt“ entwickelt. Uber zehn Mo-
nate hinweg setzten sich sechs hoch
motivierte Auszubildende des Unter-
nehmens saturn petcare und der Bre-
mer Heimstiftung in verschiedenen
Workshops mit dem Thema Artenviel-
falt auseinander. Von theoretischen
Grundlagen {iber die Konzepterstel-
lung fiir mehr Biodiversitdt im Betrieb
bis hin zur Umsetzung von praktischen
MaRnahmen und anschlieBendem Er-
fahrungsaustausch gab es vielfaltige
Einblicke zu gewinnen.

Ein Highlight:
Die praktische Umsetzung
In der Stiftungsresidenz Ichon Park
haben die Azubis Pflanzkiibel vorbe-
reitet, die im Frithjahr mit Krdautern
bepflanzt werden - fiir den schmack-
haften Einsatz in der Residenzkiiche.
Bei saturn petcare haben die Auszubil-
denden gemeinsam eine Krduterspirale
gebaut, Friihbliiher gepflanzt und eine
Totholzecke angelegt. Sondra Brand
betreut das Projekt bei saturn petcare.
Sie betont: ,Fiir viele der beteiligten
Azubis war die praktische Umsetzung

|

des Projekts ein Highlight, da sie einen
eigenen Beitrag fiir den Erhalt der Ar-
tenvielfalt leisten konnten. Fiir uns als
Betrieb gehort Nachhaltigkeit seit je-
her zur Firmenphilosophie. Neben dem
schonenden Umgang mit Ressourcen
und einer moglichst energieeffizienten

Produktion sehen wir hierin vor allem
auch einen Prozess, in den wir die Mit-
arbeitenden mit einbinden und ihn ge-
meinsam mit ihnen gestalten mochten,
so wie im Rahmen dieses Bildungsange-
bots.”

Vom Lernen zum Handeln

Mara Rol¥ vom BUND Landesverband
Bremen ist neben der Konzeption des
Programms auch fiir die praktische
Wissensvermittlung in den Workshops
verantwortlich. Sie hat das Projekt zu-
dem evaluiert. ,In der Evaluation wird
deutlich, dass die Sensibilisierung fiir
das Thema auch im Alltag Spuren hinter-
lasst. Vor allem {iber das Handeln lernen
die jungen Menschen die Mdglichkeiten
des eigenen Spielraums kennen. So wird
zum Beispiel beim Einkauf mehr auf
Regionalitat geachtet, viele steigen aufs
Rad um und die Umwelt wird insgesamt
bewusster wahrgenommen.”

Der ndchste Durchgang startet im
Mai 2023. Die Kosten betragen 400
Euro pro Teilnehmenden fiir die ge-
samte Schulungsdauer. Kontakt und
weitere Infos unter: Torsten Stadler,
Tel. 0421/323464-22,

stadler@uu-bremen.de

Das Jahresmagazin 2022
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Wetterfestes Bauen im Blick

en und Kooperationspartner:inne|.1
d Fachtag auf der Messe HanselLife

Geschiftsstelle Umwelt Unternehm
prasentieren gemeinsamen Stand un

Mit einem gemeinsamen Messestand nahmen die Geschafts-
stelle Umwelt Unternehmen, die Handwerkskammer Bremen,
die Bremer Aufbau Bank, die Wirtschaftsforderung Bremen,
die Klimaschutzagentur energiekonsens, die Bremer Umwelt-
beratung und die Senatorin fiir Klimaschutz, Umwelt, Mo-
bilitdt, Stadtentwicklung und Wohnungsbau auf der Messe
Hanselife die Folgen des Klimawandels im Gebdudebereich
in den Blick.

Neben vielfdltigen Informationen zu Vorsorgemallnahmen
im Gebdudebereich gab es auf dem 60 Quadratmeter groRen
Stand die Ausstellung ,Mein Haus sicher bei Wind und Wet-
ter” zu sehen - ergdnzt von Exponaten verschiedener Hand-
werksbetriebe. Zudem gab es fachkundige Beratungen durch
die Unternehmen hanseWasser, Ventimola, Bremer Holzbau,
Lehmbautechnik Bremen, Nagengast, Kaltetechnik Dietz,
Konig Bauunternehmen und der Radelnde Installateur. Auch
die Forschungsergebnisse des Projekts ,BREsilient - Klima-
resiliente Zukunftsstadt Bremen” wurden vorgestellt. Vor
welchen Herausforderungen Unternehmen angesichts zu-
nehmender  Extremwetterereignisse  und  langfristiger

Klimawandelfolgen stehen, war Gegenstand des Fach-
tags ,MalRnahmen zur Anpassung an die Folgen des Kli-
mawandels in Gewerbe”, den die Geschadftsstelle und ihre
Kooperationspartner:innen im Rahmen der Messe organisier-
ten.

Zum 4. Mal Gold: Bremen gewinnt
erneut den European Energy Award

Bereits zum vierten Mal hat Bremen den ,European Energy
Award - Gold” gewonnen. Am 26. Oktober 2022 wurde die
Auszeichnung feierlich verliehen. Seit 2005 nimmt die Stadt
Bremen am European Energy Award teil, einem internationa-
len Qualitatsmanagementprozess und Zertifizierungsverfah-
ren fiir kommunale Energieeffizienz und Klimaschutz. ,Ich
freue mich sehr {iber den Erfolg dieses Qualitdtsprozesses”,
betonte Biirgermeisterin und Klimaschutzsenatorin Dr. Maike
Schaefer anldsslich der Preisverleihung. ,Der Gold-Status ist
eine besondere Anerkennung fiir uns. Deutschlandweit sind
von den Stdadten mit mehr als 500.000 Einwohnerinnen und
Einwohnern aktuell nur Leipzig und Bremen mit dem Euro-
pean Energy Award in Gold ausgezeichnet worden.”

In den vergangenen vier Jahren hat Bremen eine Vielzahl
von energie- und klimarelevanten Vorhaben umgesetzt. Die
Spannweite der Projekte erstreckt sich dabei von umwelt-
bildenden und beratenden MaRnahmen iiber Vorhaben zur
Energieeinsparung oder Nutzung erneuerbarer Energien hin
zu strategischen MaRnahmen wie der Bereitstellung von Mit-
teln fiir C02-mindernde Projekte sowie der Entwicklung einer

Das Jahresmagazin 2022

Klimaschutzstrategie durch eine Enquetekommission mit 18
Mitgliedern, die sich jeweils halftig aus Abgeordneten der
Bremischen Biirgerschaft und wissenschaftlichen Sachver-
standigen zusammensetzte.

e FREIE HANSESTAT T
B ey DT

» Strahlende Gesichter: Ilga Schwidder (Geschéftsfiihrerin
European Energy Award), Dr. Diana Wehlau (Bremer Umwelt-
ressort), Carmen Vullriede (Bremer Umweltressort) und Oliver
Krischer (Umweltminister Nordrhein-Westfalen).
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Planspiele und Lernworkshops fiir den
Umgang mit den Folgen des Klimawandels

Mit welchen MaRnahmen und Stra-
tegien sich Unternehmen besser auf
langfristige Klimawandelfolgen und zu-
nehmende Extremwetterereignisse vor-
bereiten konnen, wird im Forschungs-
projekt ,Klimaresiliente Zukunftsstadt
Bremen” (BREsilient II) untersucht.
Der Projektpartner Institut fiir 6kologi-
sche Wirtschaftsforschung (I0W) fiihrte
in Zusammenarbeit mit Umwelt Unter-
nehmen und dem Bremer Umweltressort
im Juni 2022 ein brancheniibergreifen-
des Planspiel durch, bei dem rund 30
Teilnehmende in die Rolle von Unter-
nehmen aus den Branchen Logistik,
produzierendes Gewerbe, Entsorgung &
Energieversorgung, Gebdudewirtschaft,
Versicherung schliipften oder die Rolle
der Senatsverwaltung iibernahmen.

Losungsorientierte Anpassungsmaf3-
nahmen fiir vielfdltige Herausforde-
rungen

Zu bewidltigen gab es zahlreiche He-
rausforderungen wie blockierte Trans-
portwege und ausfallende Lieferanten,
eine unterbrochene Stromversorgung,
Schdaden am Standort oder die Beein-
trachtigung von Mitarbeitenden auf
Grund von simulierten Hitzewellen,
Starkregenereignissen und Taifunen
am anderen Ende der Welt. ,Planspiele
bieten eine gute Moglichkeit, Wissen

]/

- ﬂ-ﬁf’i‘t@

erfahrbar zu machen und Bewusstsein
zu schaffen fiir die eigene Verwundbar-
keit durch die Folgen des Klimawandels,
aber auch fiir die Erarbeitung von [6-
sungsorientierten Handlungsoptionen®,
betont Dr. Diana Wehlau, Referatsleite-
rin fiir Umweltinnovationen & Anpas-
sung an den Klimawandel im Umwelt-
ressort. ,Im Ergebnis zeigt sich, dass
viele Beeintrachtigungen durch friihe
Vorsorge und vorausschauende Pla-
nung vermieden werden kdnnen. Auch
Kooperationen und interinstitutionelle
Zusammenarbeit bieten einen vielver-
sprechenden Schlissel fiir erfolgreiche
Anpassungsmallnahmen”, so Wehlau
weiter. Diese konnen beispielsweise
beim Aufbau von Friihwarnsystemen,
bei der Anpassung von Bahnstre-
cken oder der Gestaltung von Liefer-
beziehungen zum Tragen kommen.

Workshop-Reihe bietet praxisnahen
Wissensaustausch

Am internationalen Logistikstand-
ort Bremen sind Unternehmen nicht
nur direkt vor Ort den Folgen des KLi-
mawandels ausgesetzt, sondern durch
die Verflechtung der globalen Lie-
ferketten auch mittelbar von Klima-
folgen in anderen Regionen der Welt
betroffen. Besonders relevant ist dies
fiir die Logistik und die Erndhrungs-

» Spielerisch Herausforderungen meistern beim gemeinsamen Planspiel im
Projekt ,Klimaresiliente Zukunftsstadt Bremen” (BREsilient II).

wirtschaft. Fiir Unternehmen aus der
Erndhrungswirtschaft fiihrte das IOW
in einer weiteren praxisorientierten
Zusammenarbeit mit Umwelt Unter-
nehmen eine Workshop-Reihe durch.
Die sogenannten Lernworkshops boten
Unternehmensvertreter:innen die Ge-
legenheit, sich iiber Erfahrungen mit
Klimawandelfolgen, zukiinftige Risiken
und mogliche Anpassungsmalinahmen
auszutauschen und voneinander zu ler-
nen, um das Wissen iiber die eigenen
Handlungsmdglichkeiten zu erweitern.

Das Jahresmagazin 2022
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Nachhaltigkeit fordern
Der Klimafonds unterstiitzt Kli

Dank der Forderung durch den Klimafonds konnten im Jahr
2022 vier gemeinniitzige Einrichtungen Energieeffizienzmal3-
nahmen umsetzen, mit denen sie kiinftig Energie sparen, ihre
CO2-Emissionen reduzieren und die Verbrauchskosten senken.
Mdglich gemacht wurde dies durch die einzahlenden Netzwerk-
mitglieder und die senatorischen Dienststellen, die ihren un-
vermeidbaren C0z-Ausstol} {iber den Klimafonds kompensieren.

So konnte der Verein Conpart e. V., der aus der Spastikerhilfe
Bremen und dem Verein fiir integrative Erziehung und Friihfor-
derung (VIF) hervorgegangen ist, mit Unterstiitzung des Kli-
mafonds eine Photovoltaikanlage installieren, die rund 80 %
des Stromverbrauchs deckt und die Energieverbrauchskosten um
rund sechstausend Euro pro Jahr senkt.

Das privat getragene Hafenmuseum, das Teil des gemeinniit-
zigen Kulturforums Speicher XI ist, konnte durch die Forde-
rung des Klimafonds die bisher verwendeten konventionellen
Leuchtstoffrohren gegen eine sparsame LED-Technik tauschen.

Ausgezeichnete Neuaufnahmen

AL
S

CL|DER
J” |KLIMAFONDS

maschutz in gemeinniitzigen Einrichtungen

Dies ermoglicht eine Reduzierung des Energieverbrauchs und
eine bessere Ausleuchtung der Raumlichkeiten. Auch das
UNTERWEGS - DAV Kletterzentrum Bremen konnte mit Unter-
stiitzung des Klimafonds seine Beleuchtung auf LED umstellen
und somit den Hallenbetrieb deutlich energieeffizienter gestal-
ten.

Beim  Suchtberatungszentrum
der AWO Bremerhaven wurde die
Kernddmmung der AuRenwdnde
mit einer Ubernahme von 50 %
der Kosten unterstiitzt. Durch die
BaumalRnahme kann der Heiz-
energiebedarf kiinftig um rund
20 % gesenkt werden.

Dariiber hinaus ermdglichte der Klimafonds kostenfreie Energie-
beratungen in Kooperation mit der gemeinniitzigen Klimaschut-
zagentur energiekonsens fiir insgesamt acht gemeinniitzige Ein-
richtungen: den BHC Bremer Hockey Club, Nachbarschaftshaus
Bremen e. V., Stiftung Inklusive Stadt (Forderwerk Bremerhaven),
Bremer Ruder-Club HANSA e. V., Verein Vorwarts von 1846, Con-
part e. V., Martinsclub Bremen e. V. und den Club zur Vahr. Wir
freuen uns auf die Projektforderantrdge dieser Einrichtungen
und hoffen, diese auch im kommenden Jahr bei der Umsetzung
klimaschiitzender MalRnahmen mit Mitteln aus dem Klimafonds
unterstiitzen zu konnen. Auch Projektforderantrage weiterer ge-
meinniitziger Einrichtungen sind herzlich willkommen.

® |C02 MINUS 20
¢ |KLIMASCHUTZBETRIEB

Uhlhorn und DOLLE zugleich als Klimaschutzbetriebe ausgezeichnet

Wie man seine COz-Emissionen iiber
fiinf Jahre hinweg um mindestens 20
Prozent reduzieren kann, haben in die-
sem Jahr die beiden neu aufgenomme-
nen Unternehmen Gebr. DOLLE GmbH
und Uhlhorn Logistik GmbH & Co. KG
gezeigt. Die Gebr. DOLLE GmbH pro-
duziert und vertreibt Treppen fiir den
Innen- und AuRenbereich und gehort
zu den europdischen Marktfiihrern fiir
Boden- und Raumspartreppen sowie
Gelander-Systeme. Die Firmenleitung
hat in den vergangenen Jahren gleich
mehrere KlimaschutzmaRnahmen er-
folgreich umgesetzt: So wurde auf dem
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Dach des Firmensitzes eine Photovol-
taikanlage installiert, die Beleuchtung
auf LED umgestellt und die Heizung
optimiert. Uberdies wird der gesamte
Fuhrpark nach und nach elektrifiziert.
Fiir dieses Engagement wurde die Gebr.
DOLLE GmbH beim Jahresempfang im
Mai 2022 als ,Klimaschutzbetrieb CO-
minus 20“ ausgezeichnet.

Neu im Bund ist auch die Uhlhorn Lo-
gistik GmbH & Co. KG, die ebenfalls in
der Partnerschaft begriiRt und zugleich
als ,Klimaschutzbetrieb COz minus 20”
ausgezeichnet wurde. Die familien-

gefiihrte Unternehmensgruppe bietet
mit knapp 900 Mitarbeitenden Dienst-
leistungen im Bereich Transport- und
Lagerlogistik sowie Kontraktlogistik
und IT-Lésungen an. ,Uhlhorn zeigt,
wie umweltvertragliche Planung und
ein moderner Fuhrpark zu mehr Nach-
haltigkeit fiihren konnen”, betonte Dr.
Mathias Grabs vom Umweltressort bei
der Neuaufnahme. So werden Logistik-
ketten und Transportmittel aufeinander
abgestimmt, die Fahrzeuge entsprechen
den hochsten Abgasnormen und Pilot-
projekte fiir innovative Antriebsarten
tragen zur nachhaltigen Reduzierung
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Anderung des Verpackungsgesetzes:
Was bedeutet das fiir Unternehmen?

Im Gesprach mit Geschaftsstellenleiter Martin Schulze

Ab 2023 tritt mit einer Anderung des Verpackungsgeset-
zes eine Mehrwegangebotspflicht in Kraft. Anbieterinnen
und Anbieter von Speisen und Getrdnken zum Mitnehmen
missen dann neben Einwegverpackungen auch eine Mehrweg-
alternative anbieten, die nicht teurer sein darf als das glei-
che Produkt in einer Einwegverpackung.

Wen und was betrifft die Gesetzesanderung?

Alle Gastronomie-Betriebe, die Take-Away-Essen und To-Go-
Getrinke verkaufen, also z. B. Restaurants, Cafés, Bistros,
Kantinen oder Imbisse, sind ab dem 1. Januar 2023 verpflich-
tet, Mehrwegbehiilter als Alternative zu Einwegbehdltern an-
zubieten. Die Angebotspflicht gilt dariiber hinaus auch fiir
Caterer, Lieferdienste und Supermdrkte mit Essenstheken oder
Salatbars. Eine Ausnahme gibt es fiir kleine Gastronomie-
Betriebe mit maximal fiinf Beschdftigten und maximal 80 Qua-
dratmetern Verkaufsfliiche: Sie kdnnen Speisen und Getrdnke
auch in mitgebrachte Behdlter abfiillen und sollen ihre Kund-
schaft ausdriicklich auf diese Moglichkeit hinweisen. VerstéfSe
gegen die gesetzlichen Pflichten kénnen von den zustéindigen
Behdrden als Ordnungswidrigkeit mit einem BufSgeld geahndet
werden.

von (0z-Emissionen bei. Gleichzeitig
werden die Mitarbeitenden im um-
weltbewussten Fahren geschult. Auch
bei den Gebduden setzt man auf einen

fiir das Land Brem

/
W umwelt-unternehmen.bremen-de

» Branchenﬁbﬁfgmﬁe"’#es Het \ =
© av-eom Temnnilse fiir betriebliche = P\ s
» Klimaschutzsenatorin Dr. Maike Schaefer und Christian Thanninger
von der Gebr. DOLLE GmbH bei der Urkundeniibergabe im Rahmen des
Jahresempfangs.
dem Kumawrm

bewussten Umgang mit natiirlichen
Ressourcen: So decken Photovoltaik-
anlagen groRe Teile des Energiebedarfs
der Logistikanlagen. Am Firmensitz in

Welche Moglichkeiten haben Unternehmen, um die Mehr-
wegangebotspflicht zu erfiillen?

Unternehmen kdnnen ein eigenes Mehrwegsystem mit
Mehrweg-KunststoffgefdfSen, Glas- oder Keramikgeschirr ein-
fiihren, sich einem Mehrweg-Poolsystem anschliefSen oder
gemeinsam mit anderen Unternehmen ein Verbundsystem auf-
bauen. Die Riickgabe des Geschirrs kann dabei beispielsweise
iiber ein Pfandsystem organisiert werden.

Sind Unternehmen
GefdRe zu befiillen?
Unternehmen, die eigene Mehrwegldsungen an- =
bieten, sind nicht dazu verpflichtet, GefdfSe der
Kundschaft zu befiillen, auch wenn dies im Sinne
der Ressourcenschonung sicherlich sinnvoll wdire.
Bei mitgebrachten GefdfSen sind die Kunden fiir die
Eignung des GefdfSes verantwortlich. Die Gastro-
nomie-Betriebe tragen wiederum die Verant-
wortung dafiir, dass keine Kontaminatio-
nen durch Keime aus den FremdgefifSen
entstehen. Sie kénnen bzw. miissen das
kundeneigene Geschirr ablehnen, wenn
das Behdiltnis sichtbar verschmutzt ist.

verpflichtet, mitgebrachte

» Martin Schulze

Bremen konnten die Emissionen {iber
die Umstellung auf LED-Beleuchtung
und die Optimierung der Heizungsan-
lage zudem deutlich reduziert werden.

» Sebastian Uhlhorn, Thomas Dreyer und Kathrin Berthelmann
(Uhlhorn Logistik GmbH & Co. KG) mit Dr. Mathias Grabs vom
Bremer Umweltressort.

Das Jahresmagazin 2022 9



Highlights Umwelt Unternehmen

Mehrweg auf der Breminale

Unterstiitzung durch RENN.nord

Das fiinftagige Open-Air-Kulturfestival Breminale hat im Jahr
2022 erstmalig ein Mehrwegsystem in der Gastro eingefiihrt
und damit das Thema Nachhaltigkeit fiir die 200.000 Gas-
te noch stédrker in den Vordergrund geriickt. Die Regiona-
le Netzstelle Nachhaltigkeitsstrategien RENN.nord hat das
Mehrwegsystem finanziell unterstiitzt und zwei Infobanner
erstellt, auf denen die Problematik ,Plastikmiill“ in den
Blick genommen und prasentiert wurde. Auch auf den Social-
Media-Kandlen und am Stand von RENN.nord gab es vielfalti-
ge Informationen hierzu. ,Es war schon zu erleben, dass das
Pfandsystem mit Mehrweggeschirr von den Besucher:innen
so gut angenommen wurde”, betont Nele Feldkamp von
RENN.nord in Bremen.

Vom Abfallrecht bis zur Stakeholderanalyse

Highlights aus dem Bereich Infoveranstaltungen

Das Abfallrecht ist komplex und birgt hdufig unerwartete Be-
troffenheiten. Im Umgang mit Abféllen kommen Unterneh-
men fast tdglich mit Rechtsvorschriften in Kontakt, die mit
Haftungsrisiken einhergehen kénnen. In Kooperation mit
der Handwerkskammer brachte die Infoveranstaltung ,Neu-
es im Abfallrecht” die Teilnehmenden am 9. Februar 2022
auf den neuesten Stand der Rechtsentwicklung. Im Fokus
stand hierbei das Kernstiick der Gewerbeabfallverordnung:
die Abfalltrennung. Wie Anforderungen und Umsetzung in
der Praxis aussehen, erlduterte Ramona Hein aus dem Refe-
rat ,Kreislauf- und Abfallwirtschaft” des Umweltressorts in
ihrem Vortrag zur Gewerbeabfallverordnung. Die Verordnung
regelt den Umgang und die Entsorgung von gewerblichen
Siedlungsabfallen und bestimmten Bau- und Abbruchabfdllen
und beriicksichtigt neben dem Umweltschutz auch Klima- und
Ressourcenschutzaspekte. Zielsetzung ist die Vermeidung, die
Wiederverwendung, die Verwertung und die Beseitigung von
Abfillen.

Neben den wesentlichen Regelungen fiir gewerbliche Siedlungs-
abfille sowie Bau- und Abbruchabfdlle ging es in der gut besuch-
ten Veranstaltung auch um ganz konkrete Fragen und praxis-
nahe Hilfestellungen, wie Abfalltrennung in der betrieblichen
Praxis umgesetzt wird und eine Dokumentation der Umsetzung
aussehen kann.

In einer dreiteiligen Online-Seminar-Reihe wurden im Zeitraum
Madrz bis Juni 2022 wieder umfangreiche Einblicke in das In-
tegrierte Managementsystem EcoStep vermittelt sowie Stake-
holderanalysen und Risikomanagement in den Blick genommen.
Den Auftakt machte Dipl.-Ing. Hauke Kreutzfeldt, der von sei-
nen langjdhrigen Erfahrungen aus den EcoStep Audits berich-
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tete und wertvolle Tipps und Hinweise zur erfolgreichen Au-
ditierung gab. In der zweiten Veranstaltung zeigte Dr. Stefan
Hechtenberg interessierten Unternehmen Vorteile, Kosten und
Nutzen durch die Einfiihrung von EcoStep auf. Im abschlieRen-
den dritten Block berichtete Jochen Buser von der GUTCerti-
fizierungsgesellschaft fiir Managementsysteme mbH Uber die
Herausforderungen bei der Erstellung von Stakeholder-/ Risiko-
analysen. In allen drei Veranstaltungen gab es abschliel3end die
Moglichkeit zum konstruktiven Austausch mit den Referenten
und der EcoStep Koordinierungsstelle.

1

Zur Info: Das Integrierte Managementsystem EcoStep bietet
kleinen und mittelstandischen Unternehmen die Chance, sich
nachhaltig weiterzuentwickeln. Im Mittelpunkt steht dabei die
Optimierung von Organisationsstrukturen und innerbetriebli-
chen Abldufen unter Beriicksichtigung von Kernelemen-

ten des Qualitdts- und Umweltmanagements
Plan

sowie des Arbeits- und Gesundheitsschut-
zes. ,EcoStep orientiert sich an den
tatsdchlichen  Prozessablaufen im
Unternehmen und vereint die aus
KMU-Sicht wichtigsten Normfor-
derungen der international an-
erkannten Standards in einem
System®”, erkldrt Martin Schulze

von der Geschaftsstelle Umwelt
Unternehmen. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter:
www.ecostep-online.de

korrigieren,
verbessern,
weiterentwickeln

AN

Ac

Priifen, bewerter\

Check


http://www.ecostep-online.de
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Green Finance: Nachhaltige Investitionen

sind weltweit im Kommen
Im Gesprach mit Ralf Stapp, vorsitzender Geschaftsfiihrer der BAB - Die Forderbank

Der Klimawandel wirkt in alle gesellschaftlichen Bereiche hin-
ein - auch in den Finanzsektor. Fiir den Klimaschutz kann ne-
ben den regulatorischen Anforderungen fiir Banken im Bereich
der ESG (Environment, Social, Governance) ,Green Finance”
eine wichtige Stellschraube mit groRem Gestaltungspotenzial
sein, denn der Trend bietet insbesondere nachhaltigen Unter-
nehmen und Projekten viele Vorteile und Chancen. Der Markt
fiir griine Investments ist in den vergangenen Jahren enorm
gewachsen.

Herr Stapp, was bedeutet der Begriff Green Finance?

Green Finance ist ein Begriff aus dem Bereich Sustainable
Finance und beschreibt die Férderung und Finanzierung von
Projekten und Unternehmen, die ihren Fokus auf Klima- und
Umweltschutz legen. Es geht darum, in umwelt- und klima-
freundliche Projekte und Produkte zu investieren und/oder
hierfiir Kapital zu beschaffen. In einem weiter gefassten Sinne
gehdren dazu auch Vorhaben zur Reduzierung und Vermeidung
von Verschmutzungen und Emissionen.

Wie sehen denn solche griinen Investitionsstrategien aus?
Der Markt bietet verschiedene Méglichkeiten: Es konnen einzel-
ne, konkrete Projekte finanziert werden, zum Beispiel Windparks.

Die Finanzierung kann aber auch an die Nachhaltigkeitsstrate-
gie von Unternehmen gekoppelt werden. Wichtige Instrumen-
te sind beispielsweise Green Bonds, griine Schuldscheine oder
Green Loans. Auch Forderinstrumente fiir Energieeffizienzvor-
haben, der COz-Emissions- und Zertifikate-Handel oder die
Nicht-Finanzierung von umweltschddlichen Projekten,
Unternehmen und Sektoren fallen in den Bereich Green
Finance.

Gibt es verbindliche Standards fiir griine
Investitionen?

Rechtlich verbindliche Standards gibt es derzeit
noch nicht. Es haben sich aber verschiedene frei-
willige Richtlinien etabliert, zum Beispiel die Green-
Bond-Principles der International Capital Market
Association oder die Green-Loan-Principles der
Loan Market Association. Zu den Standards
gehdrt es auch, Projekte von unabhdngigen
Agenturen priifen und zertifizieren zu lassen,
sogenannte Second-Party Opinions, damit
Investoren sichergehen kénnen, dass es sich
auch wirklich um eine nachhaltige Anlage
handelt.

» Ralf Stapp

F;%;: © BAB Lehmkiihler

Larmblitzer in der Testphase

Partnerunternehmen ted GmbH entwickelt innovatives Messgerat
fiir gesundheitsschadliche Larmbelastung im StraRenverkehr

MalRnahmen

/Auswerten

Im Rahmen ihrer diesjdhrigen Sommer-
tour besuchte Umweltsenatorin Dr. Maike
Schaefer die ted GmbH aus Bremerhaven.
Das Unternehmen, seit 2004 Mitglied
der Umweltpartnerschaft, hat ei-

nen sogenannten Larmblitzer
entwickelt, der auffillig laute
Fahrzeuge identifizieren und
fotografieren kann, um die
Halterinnen und Halter

iber das Kennzeichen
ausfindig zu machen. ,Die
Entwicklung des Messsys-

tems gegen ({iberhdhten
Kraftfahrzeugldrm  durch

N)lanen

manipulierte Auspuffanlagen und Motoren
dient der Abwendung von Gesundheitsge-
fahren,” erklart Forschungsleiter Dr. Frank
Dittmar, der die innovative Messanlage
im Oktober 2022 bei der Verkehrsminis-
terkonferenz in Bremerhaven vorstellen
konnte. Das Projekt wird im Zuge des Pro-
gramms zur Forderung anwendungsnaher
Umwelttechniken (PFAU) vom Umwelt-
ressort sowie vom Europdischen Fonds fiir
regionale Entwicklung (EFRE) gefordert.
Erste Kommunen haben bereits Interesse
bekundet, auch wenn die rechtlichen Rah-
menbedingungen fiir den Einsatz solcher
Anlagen noch geschaffen werden miissen.
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Circular Construction & Technology Center (C3)

STRABAG Umwelttechnik setzt neue Mal3stabe
fiir kreislaufgerechtes Bauen

» Visualisierung des Circular Construction & Technology Center (C3).

Im November 2022 fiel am friiheren
Bremer Olhafen der Startschuss fiir
ein  wegweisendes Nachhaltigkeits-
projekt: Mit dem Circular Construction
& Technology Center (C3) der STRABAG-
Gruppe soll ein Kompetenzzentrum fiir
Urban Mining und Bauschuttaufberei-
tung entstehen, das die Basis fiir ein
ressourcenschonendes, kreislaufge-
rechtes und COz-sparendes Bauen der
Zukunft bereitet. Die hier entwickelten
und gewonnenen Recycling-Baustoffe
sollen maligeblich dazu beitragen, ge-
schlossene Materialkreisldufe in der
Bauwirtschaft der Region Bremen zu
etablieren.

Energieautarker und klimaneutraler
Standort fiir die Bauschuttaufberei-
tung

Nach der umfassenden Sanierung des
mit Mineralol verunreinigten Geldn-
des durch die STRABAG Umwelttechnik
GmbH wird das Circular Construction
& Technology Center in nachhaltiger
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Bauweise errichtet, vor allem mit den
klimafreundlichen Baustoffen Holz und
Recycling-Beton. Der Standort soll
energieautark und klimaneutral betrie-
ben werden: Dafiir sorgen Photovol-
taikanlagen und eine Warmepumpe in
Verbindung mit bodennaher Geother-
mie. Eine Regenwasserfassung soll die
Bauschuttaufbereitung ohne zusatzli-
chen Wasserverbrauch ermdglichen. Als
Biohabitat dienen Dachbegriinungen
mit Wasserspeicherung und Mooswande
zur Ldrm- und Feinstaubreduktion.

Sortenreine Trennung bis hin zu
feinsten Kornungen

Am neuen Zentrum fiir Urban Mining
und Bauschuttaufbereitung werden per-
spektivisch rund 130 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des STRABAG-Konzerns
arbeiten. Das Ziel ist ambitioniert: Die
Riickbaumaterialien sollen sortenrein
getrennt und zu Sekunddrrohstoffen
bis hin zu feinsten, hochwertigen Kor-
nungen wiederaufbereitet werden, so-
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dass sie als vollwertiger Ersatz fiir Pri-
madrrohstoffe z. B. in der Asphalt- und
Betonproduktion einsetzbar sind.

Ausbau  zum
Forschungsstandort  mit
Campus geplant

Fiir eine bestdndige Weiterentwick-
lung der technischen Prozesse wird das
Zentrum zu einem Technologie- und
Forschungsstandort mit einem Startup-
Campus fiir Bauschuttrecycling und an-
dere umwelttechnische Geschéftsfelder
ausgebaut: Gemeinsam mit Hochschu-
len, Priifanstalten und Fach-Instituten
sollen neue Recyclingmdglichkeiten
fiir die Kreislaufwirtschaft von morgen
erforscht und entwickelt werden. Das
(3 in Bremen ist das erste Kompetenz-
zentrum fiir nachhaltige Kreislaufwirt-
schaft der STRABAG-Gruppe.

Technologie- und
Startup-



Blick nach Bremerhaven

Alle Zeichen stehen auf Griin

In der Seestadt stehen die Finanzierungen fiir das Griin-
derzentrum ,,Green Economy” und das Hydrogen Lab BHV.
Damit wurden in 2022 gleich zwei wichtige Meilensteine
auf dem Weg zur Green City Bremerhaven erreicht.

Ihren Ursprung nahm die Entwicklung hin zu einer Kkli-
mafreundlichen Stadt im Jahr 2016 mit dem Projekt ,Green
Economy”. Im Rahmen dieses Vorhabens begann die Bremerha-
vener Gesellschaft fiir Investitionsforderung und Stadtentwick-
lung mbH (BIS), unter anderem im Auftrag der Bremerhavener
Entwicklungsgesellschaft Alter/Neuer Hafen mbH & Co. KG
(BEAN) und unterstiitzt durch Bund und Land, gleich mehrere
Strategien praktisch umzusetzen: innovative Infrastrukturen
schaffen, Pilotprojekte initiieren und neue Unternehmen mit
griinen Ideen ansiedeln, um mehr Nachhaltigkeit in die Stadt
zu bringen. ,Nachhaltiges Wirtschaften ist eine grol3e Heraus-
forderung - beinhaltet aber auch vielfdltige Chancen. Wir se-
hen uns als Wirtschaftsforderer in der Pflicht, entsprechende
Impulse sowohl fiir Unternehmensentwicklungen als auch die
Zukunft der Bremerhavener Wirtschaftsstruktur zu geben und
somit Okologisches und 6konomisches Wirtschaften hier vor
Ort weiter zu fordern”, sagt BIS- und BEAN-Geschaftsfiihrer
Nils Schnorrenberger.

Heimathafen aus Holz

Erste Ergebnisse: Das in der ErschlieBungsphase befind-
liche nachhaltige Gewerbegebiet ,Lune Delta” im Siiden der
Seestadt bekommt als Auftaktbau und ,Leuchtturmprojekt”
ein Griinderzentrum. Dieses bietet jungen Unternehmen der
Green Economy einen Heimathafen. Hier kdnnen sie Biiros und
Werkstdtten in verschiedenen GroRen mieten und iiberdies Be-
sprechungsrdume, eine Kantine sowie Moglichkeiten fiir eine
Kinderbetreuung gemeinschaftlich nutzen. Das im Oktober
2022 auf der Messe Expo Real in Miinchen von der Deutschen
Gesellschaft fiir Nachhaltiges Bauen (DGNB) mit Platin vorzer-
tifizierte Projekt soll mit seiner Architektur aber auch ein weit
sichtbares Praxisbeispiel und Vorbild sein. So wird das Griin-
dungszentrum aus Holz und mit sparsamem Flachenverbrauch
errichtet und nach dem ,Cradle-to-Cradle*-Prinzip erbaut: Es
werden vorzugsweise recycelte Materialien verwendet oder

» 14 Millionen Euro bewilligte der Bremer Senat fiir den Pionierbau im
~Lune Delta”. Er tragt den passenden Namen ,De Tokamen Tiet“. Aus dem
Plattdeutschen iibersetzt bedeutet das ,die herankommende Zeit".
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» Spatenstich fiir das Hydrogen Lab BHV, mit
dem sich die Seestadt zu einer Testregion
von Wasserstoffanwendungen entwickelt.

(YWENGER

e Union

BIS Wolfhard Scheer

Foto: ©

Baustoffe, die sich bei Abbau oder Abriss moglichst komplett
wiederverwerten lassen. Der Energiebedarf wird durch die Nut-
zung von selbsterzeugtem Strom durch Photovoltaik und von
Geothermie fiir den Warmebedarf um rund 80 Prozent gegen-
tiber dem eines konventionellen Gebdudes reduziert.

Pionierbau fiir die Wasserstoffwirtschaft

Fiir ein zweites Zukunftsprojekt, das auf dem ehemaligen
Flugplatz Luneort entsteht, erfolgte bereits der erste Spaten-
stich. Geplant ist, im Hydrogen Lab BHV das Zusammenspiel
von Windenergieanlagen mit der elektrolytischen Wasserstoff-
erzeugung zu erforschen. Der Bau wird aus Mitteln des
Europdischen Fonds fiir regionale Entwicklung (EFRE) sowie
des Landes Bremen mit insgesamt 16 Millionen Euro gefordert
und voraussichtlich im Jahr 2023 fertiggestellt. Dann bietet
das Fraunhofer IWES dort eine hochinnovative Testinfrastruk-
tur fiir Wissenschaftler:innen. Diese soll die Integration von
Wasserstofftechnologie in das Energie- und Wirtschaftssystem
auf nationaler und internationaler Ebene voranbringen und die
Produktion des griinen Hydrogens beschleunigen.

Green City Bremerhaven:
Initiativen und Ideen fiir neues Leitbild gesucht

Mit beiden Vorhaben positioniert sich die Seestadt als
Kompetenzzentrum in Sachen Nachhaltigkeit. ,Als ein Zent-
rum der wachsenden Green Economy und Klimastadt konnen
wir viel bewegen und einen betrdchtlichen Beitrag zum The-
ma Klima- und Umweltschutz leisten. Der Weg geht in die Zu-
kunft und Bremerhaven geht mit frischem Wind und Weitblick
voran“, so Nils Schnorrenberger.
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Bis zum Jahr 2027 soll dieses Konzept deshalb weiterentwi-
ckelt werden hin zu einem inhaltlich breiter gefassten Leitbild
fiir die Green City Bremerhaven. Eine von der Arbeitnehmer-
kammer Bremen beauftragte Analyse hat ergeben, dass fiir
diese Neuausrichtung Perspektiven aus der gesamten Stadt
beriicksichtigt und die griine Wirtschaft mit klimaorientier-
ter Stadtentwicklungs- sowie Beschaftigungspolitik verkniipft
werden miissen.



Highlights Umwelt Unternehmen

Kurz vorgestellt: Mirko Kruse

Umweltreferent in der Handelskammer Bremen

Mirko  Kruse st  seit
April 2022  Umweltrefe-
rent in der Handelskammer
Bremen - IHK fiir Bremen
und Bremerhaven und dort
Ansprechpartner fiir die Um-
weltpartnerschaft. Bei der
Handelskammer ist er zudem
zustandig fiir die Themen
Energie und Mittelstand.
Nach dem erfolgreichen
Masterstudium ,Sustainability Econonomics and Management”
in Bremen, Oldenburg und London hat er als Projektleiter in
der Bremer Niederlassung des Hamburgischen WeltWirtschafts-
Instituts (HWWI) gearbeitet und dort insbesondere europdi-
sche Forschungsprojekte zu Offshore-Windenergie, Kreislauf-

wirtschaft und Innovation betreut. Mit dem Wechsel in die
Handelskammer ist der Fokus thematisch breiter und regional
spezifischer geworden. Insbesondere die nachhaltige Trans-
formation des Wirtschaftsstandorts Bremen wird in den kom-
menden Jahren eine wesentliche Herausforderung sein. Hinzu
kommen Fragen der Energie- und Ressourceneffizienz, Warme-
wende und regenerative Stromversorgung oder der Umgang mit
komplexer werdenden Vorschriften aus Berlin und Briissel. Uber
das Netzwerk fiir betrieblichen Umweltschutz im Land Bremen
sagt er: ,Die Umweltpartnerschaft ist ein Zusammenschluss,
der zum Blick {iber den Tellerrand einlddt, inspiriert und neue
Ideen hervorbringt. Der Austausch mit Gleichgesinnten, die
vor ganz dhnlichen Fragestellungen stehen, hilft dabei, vor der
GrolRe der Herausforderung Klimaschutz nicht zu resignieren
und aktiv zu werden. Wiirde es die Umweltpartnerschaft nicht
geben - man miisste sie erfinden.”

Start der Umwelt Unternehmen Social-Media-

Kanale im Jubilaumsjahr 2023

Umwelt Unternehmen startet mit zwei Social-Media-Kandlen
ins Jubildumsjahr 2023. Auf LinkedIn und Instagram sollen
die Aktivitdten des Netzwerks ins Gesprach gebracht und die
Mitglieder der Partnerschaft vernetzt werden. Die beiden Ka-
ndle ergdanzen die bisherigen Kommunikationsplattformen,
um iiber Neuigkeiten zu informieren, Veranstaltungen an-
zukiindigen und Themen, Projekte oder Kampagnen vorzu-
stellen. Dariiber hinaus sollen sie fiir einen unmittelbaren
Austausch im Netz genutzt werden. Wir freuen uns, wenn Sie
uns besuchen.

Unsere Accounts:

LinkedIn: www.linkedin.com/company/umwelt-unternehmen-bremen

Instagram: @umwelt_unternehmen_bremen

14 Das Jahresmagazin 2022
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Highlights Umwelt Unternehmen

SDG-Challenge fiir mehr Nachhaltigkeit

im Arbeitsalltag

Die Sustainable Development Goals (SDGs) sind 17 Ziele fiir
eine nachhaltige Entwicklung der Gesellschaft. Mit der SDG-
Challenge der Geschdftsstelle Umwelt Unternehmen kdnnen
Unternehmen kleine Aktionen flir mehr Nachhaltigkeit im
Arbeitsalltag umsetzen. Dabei geht es vor allem darum, das
Engagement sichtbar zu machen und auch andere zu inspi-
rieren. Die Gewinner:innen werden nach dem Zufallsprinzip
ausgelost und einmal im Jahr ausgezeichnet.

Zu den Gewinner:innen der SDG-Challenge 2022 in Bremen
gehort die Allos Hof-Manufaktur, die fiir ihre Mitarbeitenden
ein Clean-up in der Mittagspause organisiert hat. Dafiir sam-

| <G

» Kirsten Michels von der Allos Hof-Manufaktur
und Nele Feldkamp von RENN.nord.

GESUNDHEIT UND

KEINE KEIN
WOHLERGEHEN

ARMUT HUNGER

e

MENSCHENWURDIGE
ARBEITUND
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUM

s T

—~—

INDUSTRIE,
INNOVATION UND
INFRASTRUKTUR

» Dr. Annabel Oelmann und Pia Krampe
von der Verbraucherzentrale Bremen e. V.

melte das Team Miill rund um das Firmengeldnde und wurde
im Anschluss mit einem gemeinsamen Mittagessen belohnt.
Gewonnen hat zudem die Verbraucherzentrale Bremen, die
ihr Team fiir Nachhaltigkeit im Alltag sensibilisiert. Dafiir
steigen viele Mitarbeiter:innen fiir den Weg zur Arbeit aufs
Rad, trinken Leitungswasser und geniefen fair gehandel-
ten Kaffee. Zu den Gewinner:innen zdhlt dariiber hinaus das
ATLANTIC Hotel Sail City. Dort wurde in der Hotellobby ein
Regio-Shop aufgebaut, in dem Gaste regionale Produkte fiir
Zuhause und als Geschenke erwerben konnen.

2R ErRSENTWICKLUNG

GESCGHLECHTER-
GLEICHHEIT

HOCHWERTIGE
BILDUNG

1 NACHHALTIGE/R
KONSUMUND
PRODUKTION

STADTE UND

VVIV

1 WENIGER
UNGLEICHHEITEN

A
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17 PARTNER-

SCHAFTEN
ZURERREICHUNG
DERZIELE

&
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» Sandra Tscharntke vom ATLANTIC Hotel Sail
City und Nele Feldkamp von RENN.nord.
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» Klimaschutz- und Umweltsenatorin Dr. Maike Schaefer begriiRte
die rund 80 teilnehmenden Netzwerkmitglieder.

Wirtschaft zu Gast bei der Wissenscl:aft

Jahresempfang im Alfred-Wegener-Institut

Spannende Einblicke hinter die Forschungskulissen gab es
beim Jahresempfang der Umweltpartnerschaft im Alfred-
Wegener-Institut, Helmholtz-Zentrum fiir Polar- und Meeres-
forschung (AWI). In verschiedenen Exkursionen konnten
zum Einstieg beispielsweise das neue Technikum fiir Ent-
wicklungsarbeiten und Expeditionsvorbereitungen oder das
Zentrum flir Aquakulturforschung besichtigt werden. Das
exklusive Angebot nahmen viele der rund 80 Gdste gerne
wahr. Unter ihnen waren auch die drei neuen Unternehmen
im Bund: die Gebr. DOLLE GmbH, die Gleistein GmbH und die
Stadtbdckerei Engelbrecht GmbH. Sie wurden von Umweltse-
natorin Dr. Maike Schaefer im nunmehr 221 Partner starken
Netzwerk begriiRt. Die Gebr. DOLLE GmbH erhielt aulRerdem
die Auszeichnung ,Klimaschutzbetrieb C02 minus 20“ fiir eine
erhebliche Reduzierung des Energieverbrauchs am Standort.

Kooperation und Vernetzung im Blick

»Es gibt immer mehr Firmen in unserem Bundesland, die
nachhaltig handeln und damit einen Beitrag leisten, die
Klimawende zu schaffen. Wir brauchen unternehmerisches
Engagement, um unser Ziel zu erreichen: Bis zum Jahr 2038
will Bremen klimaneutral sein. Dafiir miissen die empfoh-
lenen Mallnahmen der Enquetekommission ,Klimaschutz-
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strategie fiir das

Land Bremen’ um- /\

gesetzt werden. Das y

kann insbesondere dann N

gelingen, wenn Wirtschaft

und Wissenschaft kooperieren Q}

und sich vernetzen. Dass die Bereit-
schaft dafiir da ist, zeigt dieses Treffen”,
betonte Umweltsenatorin Dr. Maike Schaefer.

Vielfaltige Anwendungsmaglichkeiten fiir
umweltfreundliche Produkte

In einem Impulsvortrag erlduterte Dr. Christian Hamm,
Bereichsleiter des Fachgebiets Bionischer Leichtbau und
Funktionelle Morphologie, wie die Arbeitsergebnisse fiir die
Herstellung von hoch effektiven, umweltfreundlichen sowie
nachhaltigen Produkten genutzt werden konnen.

Dass es bereits eine enge Zusammenarbeit mit vielen Synergie-
effekten gibt, betonte Verwaltungsdirektor Dr. Karsten Wurr:
»1n etlichen Bereichen der Forschung, aber auch bei Logistik
und Infrastrukturen pflegt das AWI bereits intensive Koope-
rationen mit Unternehmen aus verschiedenen Branchen.”
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und engagiertem Appell

Das diesjahrige  Partnertreffen  bei
ArcelorMittal stand ganz im Zeichen
einer drohenden Gasmangellage. Die
Thematik griff auch Klimaschutzsenatorin
Dr. Maike Schaefer in ihrem Vortrag auf
und erkldrte, dass sich das Land Bremen
trotz der bisherigen Erfolge und Meilen-
steine auf dem Weg zur Klimaneutralitat
in einem schwierigen Spagat zwischen
Klimaschutz und Versorgungssicherheit
befinde.

Gemeinsam gegen die Gaskrise

Bei zahlreichen Unternehmen hat die
Frage einer zuverldssigen Versorgung mit
Erdgas eine extrem hohe Prioritdt. Denn
je nach Unternehmenszweck hangen da-
von vollstandige Produktionsprozesse
ab. ,Seit Beginn der Krise gilt der Ap-
pell, zu Hause und am Arbeitsplatz Ener-
gie zu sparen, wo es nur geht, um die
bundesdeutschen Gasspeicher zu fiillen.
Gleichzeitig ist seit Mdrz der dreistufige

>4
- >

Gasnotfallplan in Kraft, der Rollen und
Aufgaben im Angesicht eingeschrank-
ter oder ausfallender Gaslieferungen aus
Russland definiert”, beschrieb Dr. Torsten
Kohne, Vorstandsvorsitzender der swh
AG, die Lage aus Sicht des lokalen Ener-
gieversorgers. In ihre Anstrengungen zum
Gassparen werden die Unternehmen der
Umweltpartnerschaft verstédrkt auch ihre
Mitarbeitenden einbeziehen. ,Gemein-
sam gegen die Gaskrise” lautet der Titel
des Infoblattes, das die Geschdftsstelle
entwickelt hat: ,Unsere Mitgliedsunter-
nehmen mochten ihre Mitarbeitenden
fiir Einsparpotenziale im Privatbereich
sensibilisieren und zum gemeinsamen
Einsatz motivieren”, so Martin Schulze.
»Mit einfach umzusetzenden Malinah-
men ldsst sich die private Belastung
durch hohe Gasrechnungen etwas ab-
mildern. Gleichzeitig tragen alle dazu
bei, dass iiber den Winter fiir Privat-
haushalte und Betriebe ausreichend

Partnertreffen mit thematischem Fokus

Gasreserven zur Verfligung stehen.”

Mit griinem Stahl zur Klimaneutralitat

Dass die Mitglieder der Bremer Um-
weltpartnerschaft ihre Klimaschutzziele
trotz Gasmangellage fest im Blick be-
halten, machte die gastgebende Arcelor-
Mittal Bremen GmbH deutlich. ,Griiner
Stahl” ist die Vision der Stahlindustrie,
die weltweit zwischen sieben und neun
Prozent der Kohlenstoffemissionen verur-
sacht. ,Wir haben unseren Plan fiir die
Dekarbonisierung unserer Stahlprodukti-
on entwickelt und stehen vor einem ge-
waltigen Technologiewechsel. ArcelorMit-
tal hat sich das ehrgeizige Ziel gesetzt,
bis 2050 weltweit klimaneutralen Stahl zu
produzieren. Allein auf dem europdischen
Markt sollen die Emissionen bis 2030 um
35 Prozent reduziert werden”, erlduterten
CEO Reiner Blaschek und Arbeitsdirektor
Michael Hehemann von der Geschaftsfiih-
rung bei ArcelorMittal Bremen.

» Einblicke in die Produktionsanlagen gab es bei der
gemeinsamen Besichtigung des Werkes.
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Erfolgsstory mit Zukunftsvision

Arbeitskreise PR und Integriertes Management nehmen das Jubilaum der

Umweltpartnerschaft in den Blick

Im Jahr 2023 kann die Partnerschaft Umwelt Unternehmen
auf 20 Jahre erfolgreichen betrieblichen Umwelt- und Klima-
schutz im Land Bremen zuriickblicken. Das Netzwerk ist seit
seiner Griindung bestandig gewachsen und zahlt mittlerweile
iiber 220 aktive Unternehmen.

Das Jubildum soll gebiihrend gefeiert werden: mit einem Se-
natsempfang am 11. April 2023 im Bremer Rathaus und vie-
len gemeinsamen Aktivitaten. Welche Formate sich eignen,
um noch mehr Sichtbarkeit und Vernetzung fiir engagierte
Unternehmen zu schaffen, die sich im Umwelt- und Ressour-
censchutz einsetzen, war Gegenstand der Arbeitskreise PR

BAUMPFLANZARTION

und Integriertes Management.

In groRer Runde wurden beim gemeinsamen Brainstorming
verschiedene Aktionen zusammengetragen, die das Jubila-
umsjahr begleiten konnten. ,Aus der Vielzahl guter Ideen
mochten wir gerne einige Ansatze und Formate aufgreifen
und die Unternehmen dabei mit einbeziehen, denn spannen-
de, vielseitige und erfolgreiche Aktionen leben vom Engage-
ment der Beteiligten. Die Aktionen sollen mit der offiziellen
Jubildumsveranstaltung im April beginnen und sich iiber das
Jubildumsjahr bis in den Herbst erstrecken”, erldutert Martin
Schulze von der Geschaftsstelle Umwelt Unternehmen.

- UNTERNEHMENS~
BESUCHE

Umweﬁversp;echen
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Vorgestellt: die neuen Mitglieder 2022

» EntoSus GmbH

Grillen auf den

Chili con Grilli und Grillognese - hinter diesen kreativen Namen verbergen sich zwei In vielen Regionen der Welt sind Insekten ein
Produkte des Bremer Start-ups EntoSus. Das Unternehmen produziert in einer 550 nicht wegzudenkender Bestandteil des Speiseplans.
Quadratmeter groRen Halle in Bremen-Hemelingen Lebensmittel auf der Basis von Sie sind eine gute Alternative zu herkommlichen
Grillen. Der Agraringenieur Florian Berendt und die Lebensmitteltechnologin Melanie Fleischprodukten und belasten dabei unsere Um-
Christians haben die erste Bio-Insektenfarm in der Hansestadt im Jahr 2020 aufge- welt nicht so stark. Auf3erdem schmecken sie super
baut. Diese vertreibt ihre Produkte iiber einen Online-Shop und ausgewahlte Bio- und bieten neben wertvollen Proteinen noch jede
ldden. Im Sortiment sind Brotaufstriche, Saucen und Fertiggerichte sowie Snacks aus Menge Vitamine, Mineralien und Spurenelemente.”
getrockneten Grillen in mehreren Geschmacksrichtungen. Das Partnerunternehmen der Florian Berendt, Geschaftsfiihrer EntoSus GmbH

Firma, Farmcycle, stellt aus Fliegen Tierfutter her.

Umweltleistungen

» Klimaschutzmalnahmen

» Umweltfreundliche Mobilitat

» Finalist Bremer Umweltpreis 2021

SUpEl’fOOd EntoSus GmbH
Funkschneise 12

28309 Bremen

Insekten - ein klimaschonendes

EntoSus hat es sich zum Ziel gesetzt, Speiseinsekten als gesunde und nachhaltige

Alternative zum Fleischkonsum bekannter zu machen. Der Betrieb ziichtet seine Insek- Kontakt

ten nach dem Prinzip der Kreislaufwirtschaft. Die Grillen der Art Acheta Domesticus, Florian Berendt
dem Heimchen, wachsen in umgebauten Containern heran und werden mit Resten aus info@entosus.de
Bio-Miihlen und Gemiiseabfdllen aus umliegenden Bio-Supermdrkten gefiittert. Die » www.entosus.de

Reststoffe aus der Zucht gehen als Diinger zuriick in die Landwirtschaft. Zucht und
Verarbeitung der Insekten finden unter einem Dach statt, unnétige Transportwege
entfallen. ,Insekten sind geniigsam und brauchen wenig Platz, Futter und Wasser”, so
Melanie Christians. Fiir die Produktion von einem Kilo Grillen wird nur ein Liter Wasser
benétigt, bei Rindfleisch werden mehr als 15.000 Liter verbraucht. Zudem werden
im Vergleich je Kilogramm Fleisch nur rund ein Prozent der Treibhausgas-Emissionen
erzeugt. Fischmehl oder Soja sind bei der Insektenzucht iiberfliissig, das schont Re-
genwdlder und Meere. Dariiber hinaus ist EntoSus sozial engagiert und Mitglied im
Projekt Inklupreneur, das sich fiir die Inklusion von Menschen mit Behinderungen in
den Arbeitsmarkt einsetzt.
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» Farmcycle GmbH

Start-up fiir nachhaltiges

Im Mai 2020 wurde die Firma Farmcycle gegriindet, um alternative Proteinquellen
fiir die Erndhrung von Menschen und Tieren zu nutzen. In einer Bio-Insektenfarm in
Bremen-Hemelingen ziichtet das Unternehmen seitdem Soldatenfliegen. Die getrock-
neten Larven der Soldatenfliege dienen als eiweiRreiches Futter fiir Heimtiere sowie
Hiihner und Fische. Die Produkte kdnnen iiber einen Online-Shop bestellt werden.
Das Partnerunternehmen EntoSus GmbH, welches im gleichen Gebdude produziert,
vertreibt Insektenprodukte fiir den menschlichen Verzehr.

Gelebte regionale

Kreislaufwirtschaft

Schon im Namen ist der Grundgedanke von Farmcycle enthalten: Cycle, der Kreis-
lauf. So besteht das Futter fiir die Insekten aus Reststoffen wie Biertreber, Trester
von Kaffee oder Obst- und Gemiiseabféllen. Die Lebensmittelreste stammen aus der
Umgebung der Insektenfarm. Durch die Nutzung von Reststoffen kann unabhdngig
von landwirtschaftlichen Nutzflichen produziert werden. Aus den Larven der Solda-
tenfliege wird Tierfutter hergestellt. Dieses ersetzt das iiblicherweise in der Nutztier-
mast verwendete Soja oder Fischmehl. Auf diesem Wege kdnnen grole Mengen an
Treibhausgas-Emissionen vermieden werden, die beim Anbau und Transport von Soja
aus Siidamerika oder beim Fischfang fiir die Fischmehlproduktion entstehen.

»Das kann die Klimaerwdrmung verlangsamen®, betont Florian Berendt und, ,die Her-
stellung des Futters auf Insektenbasis ist auch kostengiinstiger.” Die Hinterlassen-
schaften der Kerbtiere gehen iibrigens wieder in den Kreislauf ein. Sie werden als
wertvoller Larvendiinger beispielsweise beim Anbau von Gemiise eingesetzt.

Vorgestellt: die neuen Mitglieder 2022

.‘);

(FARMgB\HrCLE

,Unsere Mission: Wir retten mit unserem Unter-
nehmen die Regenwdlder und Meere, indem wir
Soja und Fischmehl ersetzen und den weltweiten
Fleischkonsum reduzieren.”

Florian Berendt, Geschaftsfiihrer Farmcycle GmbH

Umweltleistungen

» Klimaschutzmalnahmen

» Umweltfreundliche Mobilitat

» Finalist Bremer Umweltpreis 2021

Farmcycle GmbH
Funkschneise 12
28309 Bremen

Kontakt

Florian Berendt
info@farmcycle.de
» www.farmcycle.de
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» Gebr. DOLLE GmbH

Treppen fiir innen und aufBen

Gegriindet wurde die Gebr. DOLLE GmbH 1951 als Handelsunternehmen durch Carl
Dolle. In den 1980er Jahren kam zur reinen Handelstitigkeit die eigene Produktion
von Treppen hinzu. Das familiengefiihrte Unternehmen mit seinen insgesamt 130 Mit-
arbeitenden und verschiedenen Produktionsstandorten in Europa gehdrt mittlerweile
zu den Marktfiihrern fiir Bodentreppen, Raumspartreppen und Geldndersystemen aus
Aluminium und Edelstahl. Mittelholmtreppen, Spindeltreppen, AuRentreppen sowie Zu-
behdr wie Kindersicherheitsgitter gehdren ebenfalls zum Sortiment. In einem zweiten
Segment sind Baukunststoffe, Industriekunststoffe und technische Kunststoffe {iber den
KunststoffgroBhandel erhdltlich. Online-Shops fiir Treppen und Kunststoffe ergénzen
das Handelsgeschaft.

Fest im Blick: erneuerbare Energien

und Elektromobilitat

Seit jeher liegen dem Unternehmen faire Preise und eine zuverldssige Qualitdt am Her-
zen. Doch auch in Sachen Klima- und Umweltschutz kann sich der Treppenhersteller
sehen lassen: Im Jahr 2020 wurde auf dem Dach des Lagergebdudes eine Photovoltaik-
anlage installiert und die gesamte Lager- und Biirobeleuchtung von Gliihbirnen auf LED
umgestellt. Tankkarten, mit denen nur Benzin bzw. Diesel bezahlt werden konnten,
tauschte das Unternehmen gegen flexible Gutscheinkarten aus. Mitarbeitende profitie-
ren zudem vom E-Bike-Leasing und vier halb-ffentlichen Ladepunkten fiir Elektrofahr-
zeuge. Die ersten drei betriebseigenen Fahrzeuge sind bereits voll- und teilelektrifi-
ziert. Um an heiRen Sommertagen die Biiros mdglichst ohne zusatzlichen Strom und
den Einsatz von Klimagerdten zu kiihlen, wurden AuRenjalousien angebracht sowie das
Flachdach weiter isoliert. Fiir ihr Engagement wurde die Gebr. DOLLE GmbH 2022 als
,Klimaschutzbetrieb C0, minus 20 ausgezeichnet.
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Als Unternehmen nehmen wir eine wichtige gesell-
schaftliche Vorbildrolle ein und so ist es unser Ziel,
das Thema Umweltschutz ganzheitlich in allen Pro-
zessen und Aspekten zu beriicksichtigen. Bei allen
Maf3nahmen versuchen wir auch unsere Mitarbeiter
mitzunehmen, um das Thema Umweltschutz in noch
mehr Kopfe aufSerhalb des Unternehmens weiterzu-
tragen. Vor allem in Hinblick auf den Klimawandel
madchten wir aktiv so viel wie méglich tun, um
diesen zu verlangsamen. Denn eine lebenswerte
Zukunft fiir alle Menschen - in Bremen, Deutsch-
land und der ganzen Welt - ist nur dann méglich,
wenn wir jetzt handeln.”

Matthias Dolle, Geschéaftsfiihrer Gebr. DOLLE GmbH

Umweltleistungen
» KlimaschutzmaRnahmen
» Umweltfreundliche Mobilitat

Gebr. DOLLE GmbH
Rockwinkeler LandstraRe 117
28325 Bremen

Kontakt

Christian Thanninger
cthanninger@dolle.de
» www.dolle.de
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Vorgestellt: die neuen Mitglieder 2022

» Gleistein GmbH

Gleistein

Hochwertiges Tauwerk und

optimale Verbindungen

Bereits seit 1824 beschdftigt sich das familiengefiihrte Industrieunternehmen mit
seinen 250 Mitarbeitenden mit der Entwicklung, Herstellung und dem Vertrieb von
hochwertigem Tauwerk und textilen Verbindungen aller Art sowie damit verbundenen
Dienstleistungen. Anwendungsbereiche sind unter anderem industrielles Heben, Wasser-
sport, Schutzausriistung und Spielplétze. Das Tauwerk wird in zwei der modernsten Pro-
duktionsanlagen weltweit in Bremen und Trencin in der Slowakei hergestellt. Dabei setzt
die Gleistein GmbH auf anspruchsvolle Konstruktionen, hochwertige Materialien und
zukunftsweisende Seilveredelungen. Neben dem bestehenden Sortiment entwickelt das
Unternehmen auch individuelle Verbindungsldsungen fiir seine Kundschaft.

Engagierter Einsatz fiir eine

lebenswerte Zukunft

Als industrielles Unternehmen ist sich Gleistein seiner Verantwortung bewusst und be-
zieht sich in seinem Engagement fiir Umwelt- und Klimaschutz auf die 17 Ziele fiir eine
nachhaltige Entwicklung (SDGs). So setzt sich das Unternehmen unter anderem fiir die
Gesundheit und das Wohlergehen seiner Mitarbeitenden ein und fiihrt MaRnahmen zum
Klimaschutz durch. Mithilfe des Umstiegs auf Okostrom, der Installation eines moder-
nen Blockheizkraftwerks und eines umfangreichen MaRnahmenpakets zur Senkung des
Stromverbrauchs am Bremer Hauptstandort lieRen sich die anfallenden C0O.-Emissionen
maRgeblich reduzieren. Bereits im Jahr 2015 wurde Gleistein zum ,Klimaschutzbetrieb
€0, minus 20“ ausgezeichnet. Als biodiversitatsfordernde MaBnahme bevélkern zudem
100.000 Bienen das Firmengeldnde des Familienunternehmens.

More than Ropes.

Gleistein ist und bleibt das dlteste industrielle
Familienunternehmen in Bremen — nicht zuletzt,
weil Nachhaltigkeit fiir uns seit jeher ein ganz
selbstverstdindlicher Grundsatz ist. Diese Haltung
hat sich bewdhrt, denn nur ein Unternehmen, das
Verantwortung fiir die Folgen des eigenen Handelns
auf Gesellschaft und Umwelt iibernimmt, ist
zukunftsfihig.”

Thomas Schlétzer, Geschaftsfiihrer Gleistein GmbH

Umweltleistungen

» KlimaschutzmaRnahmen

» Abfall/Schadstoffgehalt

» Umweltfreundliche Mobilitat

Gleistein GmbH
HeidlerchenstraRe 7
28777 Bremen

Kontakt

Christian Szente
c.szente@gleistein.com
» www.gleistein.com
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» Stadtbackerei Engelbrecht GmbH

MEIN STADTBACKER

Kuchen & Co. nachhaltig

hergestellt

Der 1903 gegriindete Handwerksbetrieb betreibt 25 Backereifachgeschdfte und Cafés
in Bremerhaven und Umgebung. Am Hauptsitz der Stadtbéckerei Engelbrecht werden
tdglich rund 4.000 Brote und 40.000 Brotchen verschiedener Sorten sowie circa 7.000
Kuchenstiicke hergestellt. Noch dazu schreibt das Familienunternehmen griine Zahlen:
Die notwendige Energie fiir die Produktion - insbesondere fiir den Betrieb der Kiihl-

,Die Klimawende ldsst sich nur gemeinsam schaffen.
Es ist uns ein grof3es Anliegen, tagtdglich im Betrieb
einen Beitrag dafiir zu leisten.”

Gerd Engelbrecht, Geschaftsfiihrer Stadtbéckerei Engelbrecht GmbH

und Waschanlagen - wird zu einem groRRen Teil tiber Photovoltaik erzeugt. Worauf
die rund 300 Mitarbeitenden stolz sind: Engelbrecht steht fiir frische, handgefertigte
Backwaren. Dafiir werden reine Rohstoffe bevorzugt aus der Region verwendet. Auf
Fertigmischungen wird vollstandig verzichtet.

Sonnenstrom kiihlt

und macht mobil

Die auf dem Gebdude installierte PV-Technik der Stadtbackerei Engelbrecht ist beson-
ders: Sie besteht aus 474 Dach- sowie 134 Fassadenmodulen und gilt damit als die
groRte Anlage ihrer Art in Bremerhaven. Indem auch die Hauswand zur Stromquelle
gemacht wurde - Ost- und Siidfassade des Gebdudes sind eingedeckt -, kann die
Solarenergie auch in den friihen Morgenstunden sowie im Winter bei tief stehender
Sonne genutzt werden. ,Wir verbrauchen den Sonnenstrom aus Eigenproduktion zu
99,9 Prozent selbst - auch fiir das Aufladen von Elektrofahrzeugen, mit denen un-
sere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Produkte ausliefern”, so Geschéaftsfiihrer Gerd
Engelbrecht. Durch eigene Ladestationen vor Ort soll der Fuhrpark Schritt fiir Schritt
elektrifiziert und Beschaftigten der Umstieg auf klimafreundlichere Pkw erleichtert
werden. Da Nachhaltigkeit fest in der Firmenphilosophie verankert ist, lie} Gerd En-
gelbrecht iiberdies die alten Ofen durch energieeffizientere Modelle ersetzen sowie die
Beleuchtung auf LED umstellen. Zudem plant der Backermeister und Konditor, auch
einige seiner Filialen mit Photovoltaik auszustatten.
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Umweltleistungen

» Abfall/Schadstoffgehalt

» KlimaschutzmaRnahmen

» Umweltfreundliche Mobilitét

Stadtbackerei Engelbrecht GmbH
An der Feuerwache 8
27570 Bremerhaven

Kontakt

Gerd Engelbrecht
G.Engelbrecht@stadtbaeckerei-engelbrecht.de
» www.stadtbaeckerei-engelbrecht.de
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» Uhlhorn Logistik GmbH & Co. KG

Logistik

orn

Uhl!

MaRgeschneiderte Logistik

in ganz Europa

Seit 1876 schafft Uhlhorn progressive Logistik- und Transportlosungen, die auf die .~Okonomisch, ékologisch und sozial.”

Bediirfnisse der Kundschaft zugeschnitten sind. Von grofRen, umfangreichen Logistik- Sebastian Uhlhorn, Geschftsfiihrer Uhlhorn Logistik GmbH & Co. KG
l6sungen bis hin zu kleinen Projekten - das familiengefiihrte GroRunternehmen bietet

mit seinen insgesamt 877 Mitarbeitenden, 420 eigenen und 800 disponierten Fahrzeu- Umweltleistungen

gen sowie 120.000 m2 Lagerflache verschiedenste Dienstleitungen aus den Bereichen » KlimaschutzmaBnahmen

Lebensmittel, Baustoffe, Verpackung, Werbeartikel oder Metallindustrie an. Darunter un- » Abfall/Schadstoffgehalt

ter anderem Transport- und Lagerlogistik sowie Kontraktlogistik und IT-Lésungen. Dabei

sind Uhlhorn feste, persénliche Ansprechpartnerinnen und -partner ebenso wichtig wie Uhlhorn Logistik GmbH & Co. KG

ein umweltfreundlicher, nachhaltiger Fuhrpark. Georg-Henschel-StraRe 3

28197 Bremen

Kontakt

Mit umweltvertriglicher Planung und modernem Thomas Dreyer
thomas.dreyer@uhlhorn.de
» www.uhlhorn.de

Fuhrpark zu mehr Nachhaltigkeit

Soziale Verantwortung und Nachhaltigkeit gehdren zu den groRten Verpflichtungen
der Unternehmensgruppe Uhlhorn - die drei Sdulen Okonomie, Okologie und Soziales
sind daher ein entscheidender Teil ihres Handelns. So wird nicht nur Wert auf umwelt-
vertrdgliche Planung gelegt, sondern es werden mdgliche Synergien unterschiedlicher
Logistikketten und Transportmittel optimal aufeinander abgestimmt. Neben dem
Einsatz moderner Fahrzeuge mit aktuellsten Abgasnormen tragen Pilotprojekte
fiir innovative Antriebsarten und eine aktive Tourenoptimierung zur Vermeidung
von Leerfahrten und zur nachhaltigen Reduzierung von CO.-Emissionen bei. Eigene
Photovoltaikanlagen decken teils die gesamten Energiebedarfe der Logistikanlagen
und die Mitarbeitenden werden laufend in Lehrgdngen zu den Themen Fahrsicherheit,
Gefahrguttransport und umweltbewusstes Fahren geschult. Fiir sein Engagement wurde
Uhlhorn im Jahr 2022 als , Klimaschutzbetrieb CO, minus 20” ausgezeichnet.
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» Leela Cotton Naturtextilien Handels GmbH

Gut vertrigliche Kleidung

aus Bio-Baumwolle

Nur das Beste auf die Haut: Leela Cotton aus Bremen designt und vertreibt als GroR-
handler Kleidung aus zertifizierter Bio-Baumwolle. Das Modelabel wurde 1993 vom
Ehepaar Bektas gegriindet, um hautfreundliche Baby- und Kinderkleidung zu produzie-
ren. Die Firma mit Sitz in der Bremer Neustadt hat elf Mitarbeitende und ist bis heute
ein Familienbetrieb. Die Kleidungsstiicke werden in Bremen entworfen und in Izmir in
der Tiirkei hergestellt. Das Angebot umfasst Freizeit- und Sportbekleidung fiir Damen
und Herren, Wasche, Bettwdsche, Jeans und Socken.

Nachhaltiger Anbau, faire

Arbeitsbedingungen und Transparenz

Konventionell angebaute Baumwolle wird zumeist mit Pestiziden behandelt. Dass es
auch anders geht, beweist Leela Cotton. Der Betrieb halt strenge Gkologische und
soziale Standards ein. Verarbeitet wird fast ausschlieRlich Baumwolle aus kontrolliert
biologischem Anbau (kbA) in der Tiirkei. Durch die Herstellung der Kleidungsstiicke
vor Ort entfallen lange Transportwege, sodass nur wenig CO,-Emissionen entstehen.
Alle Partnerbetriebe in Izmir - Baumwollbauern und Verarbeiter - arbeiten nach den
weltweit anerkannten Richtlinien des Labels Global Organic Textile Standard (GOTS).
Dieses Siegel steht fiir nachhaltigen Anbau, sozialvertrdgliche Fertigung und trans-
parente Kennzeichnung der Textilien. Auch faire Lohne und gute Arbeitsbedingungen
werden garantiert. Leela Cotton verarbeitetet ausschlieBlich nicht chemisch behan-
delte Baumwollfasern. Kndpfe und Accessoires bestehen aus Naturmaterialien wie Holz
oder Kokos. Die Verpackungen sind plastikfrei und alle Produkte vegan. Sie tragen das
Zertifikat Peta Approved Vegan. Am Standort in Bremen unterstiitzt das Unterneh-
men seine Mitarbeitenden dabei, Arbeitswege umweltfreundlich mit dem Rad oder der
Bahn zuriickzulegen oder sich vegan zu ernahren. Alle Beschaftigten werden regelma-
Rig zu Umweltthemen geschult.
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Veganismus stellt einen wichtigen Beitrag zur Errei-
chung unserer dkologischen Ziele dar, da Grundwasser-
verunreinigung und Treibhausgase - resultierend aus
der Massentierhaltung - verringert werden.”

Ahmet Celal Bektas, Geschaftsfiihrer Leela Cotton Naturtextilien
Handels GmbH

Umweltleistungen
» Abfall/Schadstoffgehalt
»  KlimaschutzmaRnahmen

Leela Cotton Naturtextilien Handels GmbH
Georg-Wulf-Str. 15
28199 Bremen

Kontakt

Ahmet Celal Bektas
celal@leelacotton.de
» www.leelacotton.de
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Das Netzwerk in Zahlen

Vielfalt in allen Bereichen

nehmen” hat Ende 2022 221 Mitglieder, davon kommen 40 aus Bremerhaven

g [t Unter i
Die ,Partnerschaft Umie stellen sie rund 72.000 Arbeitsplatze 1m Land.

und 181 aus Bremen. Insgesamt

bis 10 Mitarbeitende
bis 50 Mitarbeitende

bis 1000 Mitarbeitende
mehr als 1000 Mitarbeitende

der , Partnerschaft Umwelt Unternehmen” erfiillten mit

Die Hitglieder destens ein Aufnahmekriterium:

folgenden Umweltleistungen min

Umwelt-/Energiemanagementsystem

EMAS
150 14001 [
IS0 50001

auB [EN
EcoStep

Ressourcenschonung/-effizienz

Wasser/Abuasser
Reduzierung Abfall/Schadstoffgehalt
Luftreinhaltung

KlimaschutzmaRnahmen [k

Umweltfreundliche Mobilitét

Auszeichnungen

Finalist/Gewinner eines umweltbezogen Preises
Klimaschutzbetrieb CO, minus 20 _

Wirtschaftssektoren der Partnerunternehmen

ganz unterschiedlichen wirtschaftlichen Bereichen

ernehmen” sind in .
emeinsame Klammer.

d zukunftsfihiges Wirtschaften bilden die g

Die Mitglieder der Partnerschaft Umwelt Unt

tatig. Betrieblicher Umweltschutz un

Handel Dienstleistung Handwerk Industrie
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Initiative ergreifen, Umwelt

schiitzen, Unternehmen fordern

Die Senatorin fiir Klimaschutz, & Freie
B RKW Umwelt, Mobilitit, Stadtentwicklung %° Hansestadt
I Bremen und Wohnungsbau Bremen
3 % m Handelskammer Bremen
fiir Bremen und Bremerhaven
Handwerkskammer

e, [UMWELT
4" IUNTERNEHMEN

Bremerhavener Gesellschaft
fiir Investitionsforderung
und Stadtentwicklung mbH

WIRTSCHAFTS
FORDERUNG
BREMEN

i
b's
BAB -

Die Foérderbank

,Umwelt Unternehmen” ist eine gemeinsame Aktivitdt der Senatorin fiir Klimaschutz, Umwelt, Mobilitit, Stadtentwicklung und Wohnungsbau der Freien Hanse-
stadt Bremen und der RKW Bremen GmbH. In Kooperation mit der BAB - Die Forderbank fiir Bremen und Bremerhaven, der BIS Bremerhavener Gesellschaft
fiir Investitionsforderung und Stadtentwicklung mbH, der Handelskammer Bremen - IHK fiir Bremen und Bremerhaven, der Handwerkskammer Bremen, der
gemeinniitzigen Klimaschutzagentur energiekonsens und der WFB Wirtschaftsférderung Bremen GmbH leistet ,,Umwelt Unternehmen* einen entscheidenden

Beitrag zu betrieblichen Umweltlésungen im Land Bremen.

Kontakt

Geschéftsstelle Umwelt Unternehmen

¢/o RKW Bremen GmbH

Martinistrale 68 | 28195 Bremen

Telefon 0421/32 34 64-22 | info@uu-bremen.de

» www.umwelt-unternehmen.bremen.de


mailto:info@uu-bremen.de
http://www.umwelt-unternehmen.bremen.de

	Inhalt
	Impressum
	Grußworte
	Highlights Umwelt Unternehmen
	„Einfach mal nicht mähen“
	Erfolgreiches Ausbildungsprogramm für mehr biologische Vielfalt im Betrieb
	Ein Highlight: Die praktische Umsetzung
	Vom Lernen zum Handeln

	Wetterfestes Bauen im Blick
	Zum 4. Mal Gold: Bremen gewinnt erneut den European Energy Award
	Planspiele und Lernworkshops für den Umgang mit den Folgen des Klimawandels
	Lösungsorientierte Anpassungsmaßnahmen für vielfältige Herausforderungen
	Workshop-Reihe bietet praxisnahen Wissensaustausch

	Nachhaltigkeit fördern
	Ausgezeichnete Neuaufnahmen
	Änderung des Verpackungsgesetzes: Was bedeutet das für Unternehmen?
	Wen und was betrifft die Gesetzesänderung?
	Welche Möglichkeiten haben Unternehmen, um die Mehrwegangebotspflicht zu erfüllen?
	Sind Unternehmen verpflichtet, mitgebrachte Gefäße zu befüllen?

	Mehrweg auf der Breminale
	Vom Abfallrecht bis zur Stakeholderanalyse
	Green Finance: Nachhaltige Investitionen sind weltweit im Kommen
	Herr Stapp, was bedeutet der Begriff Green Finance?
	Wie sehen denn solche grünen Investitionsstrategien aus?
	Gibt es verbindliche Standards für grüne Investitionen?

	Lärmblitzer in der Testphase
	Circular Construction & Technology Center (C3)
	Energieautarker und klimaneutraler Standort für die Bauschuttaufbereitung
	Sortenreine Trennung bis hin zu feinsten Körnungen
	Ausbau zum Technologie- und Forschungsstandort mit Startup-Campus geplant

	Blick nach Bremerhaven
	Heimathafen aus Holz
	Pionierbau für die Wasserstoffwirtschaft
	Green City Bremerhaven: Initiativen und Ideen für neues Leitbild gesucht

	Kurz vorgestellt: Mirko Kruse
	Start der Umwelt Unternehmen Social-Media- Kanäle im Jubiläumsjahr 2023
	SDG-Challenge für mehr Nachhaltigkeit im Arbeitsalltag

	Partnerschaft Umwelt Unternehmen
	Wirtschaft zu Gast bei der Wissenschaft
	Kooperation und Vernetzung im Blick
	Vielfältige Anwendungsmöglichkeiten für umweltfreundliche Produkte

	Partnertreffen mit thematischem Fokus und engagiertem Appell
	Gemeinsam gegen die Gaskrise
	Mit grünem Stahl zur Klimaneutralität

	Erfolgsstory mit Zukunftsvision

	Vorgestellt: die neuen Mitglieder 2022
	EntoSus GmbH
	Grillen auf den Teller
	Insekten – ein klimaschonendes Superfood

	Farmcycle GmbH
	Start-up für nachhaltigesTierfutter
	Gelebte regionale Kreislaufwirtschaft
	Gebr. DOLLE GmbH
	Treppen für innen und außen seit 1951
	Fest im Blick: erneuerbare Energien und Elektromobilität

	Gleistein GmbH
	Hochwertiges Tauwerk und optimale Verbindungen
	Engagierter Einsatz für eine lebenswerte Zukunft

	Stadtbäckerei Engelbrecht GmbH
	Kuchen & Co. nachhaltig hergestellt
	Sonnenstrom kühlt und macht mobil

	Uhlhorn Logistik GmbH & Co. KG
	Maßgeschneiderte Logistik in ganz Europa
	Mit umweltverträglicher Planung und modernem Fuhrpark zu mehr Nachhaltigkeit

	Leela Cotton Naturtextilien Handels GmbH
	Gut verträgliche Kleidung aus Bio-Baumwolle
	Nachhaltiger Anbau, faire Arbeitsbedingungen und Transparenz


	Das Netzwerk in Zahlen
	Vielfalt in allen Bereichen

	Initiative ergreifen, Umwelt schützen, Unternehmen fördern



